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Großherzoglich Badisches
A n - z et g e - Blatt

M i
'
t t e l - R h e i n k r e i s.

Nio . 49 . Samstag den 18 . Juny 1836 .

Mir Grvßherzoglich Badischem gnädigstem Privtlegto .

Bekanntmachungen .

Nro ; 12050 . Die Verjährung der Gemeindeumlagen betreffend.
Das Großhcrzoglichr Hochpreißliche Ministerium des Innern hat zu obigem Betreffe durch Erlaß

vom 6 . v . M . Nro . 4629 . nachstehendes anher eröffnet :
1 ) Die besondere Ausscheidung und Erhebung der auf die Steuerkapitalien der Ausmärker fal¬

lenden Betreffnisse gewisser aus der Gemeindckasse bereits bestrittener Ausgaben findet nach dem Ge¬

setze vom 28 . August v . I . künftig nicht mehr statt , da hiernach alle Ausgaben , so weit sie durch die

Gemeindceinkünfte nebst Allmendauflagen und etwaigen Vvrausbeitragen der Gemeindebürger nicht ge¬
deckt werden , Obgleich bei Aufstellung des Voranschlags auf die Gcsammthcit der Steuerpflichtigen ohne

Unterschied auf Bürger , staatsbürgerliche Einwohner und Ausmärker umgelegt , und keine besondere

Umlagen auf Ausmärker gemacht werden .
2 ) Auch von frühern ^.Jahren können solche Ersatz - oder Nachforderungen auf die Ausmärker

nicht mehr repartirt , beziehungsweise umgelegt werden ; denn der § . 80 . Absatz 2 . der Gemekndeordnung ,
wodurch solche Nachforderungen Vorbehalten waren , ist durch den § . 33 . des Gesetzes vom 28 . Au¬

gust 1835 . jetzt aufgehoben .
3 ) Sofern aber die Repactition oder Umlage einer solchen Ersatz - oder Nachforderung an die Aus¬

märker schon vor Verkündigung des Gesetzes vom 28 . August 1835 . statt gehabt hat , und der Ein¬

zelne nur mit Zahlung seines Betreffnisses noch im Rückstände ist, besteht die specielle Forderung noch
fort . Sie kann aber

4 ) nur gegen denjenigen , auf welchen die Repactition geschah, der nemlich zur Zeit der Umlage
das Steuerkapital nach dem Kataster .moch inne hatte , und keineswegs gegen den dritten Besitzer gel¬
tend gemacht werden , wenn nicht etwa ein Unterpfandsrecht dafür erworben und eingetragen wurde .

5 ) Dieser letzte Satz ( Nro . 4 . ) gilt auch von den nach dem neuen Gesetze auf die Ausmärker

und Znmärker zugleich statt , findenden , allgemeinen Umlagen , welche, sofern kein Pfandrecht dafür erwor¬
ben und eingetragen wurde , nur an denjenigen gefordert werden können , der zur Zeit der Umlage das

Steuerkapital besaß.
6 ) Die im Landrechtssatz 22/7 . bestimmte Verjährung von fünf Jahren kann weder bei den all¬

gemeinen Umlagen von . ErsatzforderungLN an die . Ausmärker Anwendung finden , da sie nicht Zieler
oder Wirkungen einer und derselben Schuldigkeit find , sondern in den jeweiligen Bedürfnissen der ein¬

zelnen Jahre wieder einen neuen EntstehungSgrund haben , und sich auch in dem Betrage nicht gleich
bleiben .

Hievon wird den Großherzoglichen Oher » und Bezirksämter zu ihrem Bemessen Kenntniß gegeben .

Rastatt den 3 . Juni 1836 .
Großherzoglich Regierung deS Mitkelrheinkreifes .

Frhr . v . R L d t . vät . Stengel .

Nro . 11263 . Die Anschaffung von Lehrbüchern und Modellen für die Gewerbsschulen
betreffend.

Da » Großh . Hochpr . Ministerium des Innern bat durch Entschließung vom 6 . b . M . Rr . 4664 .

genehmigt , daß das von Professor Schreiber zu Karlsruhe abgrfahtk
' Lehrbuch der Arithmetick für

Tewerbschuken , in diesen Schulen de» Lande » rdigrführt wird . Der Preiß desselben , um welche» die
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Derlagshandlung , bi« Müller '
sche Hofbuchhandlung zu Karlsruhe , auch jedes einzelne Exemplar an die

Schüler abgeben muß , ist auf i fl . 3o kr.? festgesetzt, und die Anschaffung diese« Buchs den Schüler «
dadurch erleichtert , daß dasselbe in 2 Lheile gclheilt ist, wovon jeder zu 46 kre abgegeben wird . Der
erste Theil enthält all dasjenige , was sämmtliche Schüler der Gewerbschule » von Arithmetik lerne »
sollen, der zweite Theil dasjenige , wa - nur solche Schüler brauchen , welche Behufs weiterer Ausbildung
einen größeren Umfang arithmetischer Kennlniffe nöthig haben . Gedachte « Lehrbuch ist zur Versendung
bereit , und kann von der BerlagShandlung sogleich bezogen werden .

Sämmtliche Großh . Ober - und Bezirksämter und Gewerbschul - Vorstände des Regierungsbezirks
werden hierauf aufmerksam gemacht / und haben dafür zu sorgen , baß sich die Schüler diese « Lehrbuch
anschaffen und daß auch für jede Gewerbschule zum Gebrauch , de» betreffenden LebrereS ein Exemplar
auf Kosten der Schule angeschafft werde .

Das Großh . Ministerium des Innern hat firner genehmigt , dich W GrM . Grwerbfchulen - Com -
Mission die Anschaffung der ersten Abtheilung der Modelle , welche aus 14 Stücken bestehend , 33 fl .
kostet , und bei Mechaniker Meß wer zu Karlsruhe bezogen werden kann , empfehle . Die Sammlung
dieser Modelle wird durch eine zweite Lieferung vervollständigt , welch« das Modelt eines Hauses in zwei
Stücken enthalten und sich auf beiläufig 60 fl . stellen wird , si' daß die ganze Sammlung auf g3 fl .
zu stehen kommt , für jede Gewerbschule reicht eine solche Sammlung hin .

Die Großh . Aemtec haben nun die Anschaffung dieser Modellsammlung für die Gewerbschule »
da , wo die Mittel dazu vorhanden find , und dies« für nöthig erachtet wird » zu . bewirken .

Rastatt den 24 . Mai « 836 .
Großh . Regierung des Mittelrheinkrrlses .

Frhr . v . R ü dt . vät . Müll « k.

Nro . 12668 . Gelddarleihen aus der MilitärwittwervCaffe betreffmd .
Bei der Großh . Militärwittweakasse in Karlsruhe werden dermalen wieder Darleihen von 1000 fr

und darüber , an Gemeinde und solide Privaten verzinslich abgegeben .
Dieses wird zur öffentlichen Kenntniß mit dem Ansagen gebracht , daß diejenigen , welche derartige

Darlechen zu erhalten wünschen , zur Ersparung von Unkosten mit Umgehung von Mittelspersonen , sich
unmittelbar oder durch ihren betreffenden Ortsvorstand mit einer kurzen Eingdbr an diese Stelle zu
wenden haben , worauf das weiter Erforderliche von dort erfolgen wird .

Rastatt den 9 Juni 1836 .
Großh Regierung de« Mittelrheinkreises .

Frhri v . R ü d t . vdt . Stengel .

LZ a r n u « g.
Nro . 11255 . Die Verunglückung mehrerer Personen auf dem Rhein bei Grauelsbaum

betreffmd .
Am 2 . Mai d . I . find die Ehefrau des Michael Stengel , die ledige Eva Magdalena kub -

wig , Magdalena . Stengel Und der Knabe Michael Stengel mit dem Schiffer Christian Kauf¬
mann von Grauelsbaum auf einem sogenannten Dttibokb mit einer überschweren Ladung von GraS
über den Rhein gefahren , als plötzlich das Fahrzeug unketgieng und sämmtliche fünf Personen in den
Rhein sielen .

'

. Duxch die herbeigeeitten Friedrich Schwgrz und Andreas Weber von GrauelSbaum wurden
der Knabe Michael Stengel und die Magdalena Stengel aus den Fluchen gerettet , dir drei übri¬
gen aber tobt aus dem Wassergezogen . !

Dieser wiederholte UnglückSfalt wird zur Warnung von dem verboceiien Gebrauche der sogenann¬
ten Dresbotde zum Ueberschiffen von Menschen hiemit öffentlich bekannt gemacht .

Zugleich wird den beiden Rettern Friedrich Schwarz und Andreas Weber von Grauelsbaum
für ihr fad diesem UntzlückSfatk bewiesenes menschenfreundliches Ben «hm «« eine öffentliche Belobung an -

durch erlheilt .
Rgstatt . den 24 Mai 1836 .

Gkvßherz »gl . Regierung de« Mittel - RheinkreiseS .
- tu : k * •

Frhr . v . RÜbt . vdt . MÜ -U
. j !j]
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Eröffnung des Hebammenunterrichts zu Heidelberg.
Da der zweite dießjahrigeAhrkurs für angehende Hebammen am ersten August seinen Anfang

nehmen wird , so . werden die G . H . Aemker , Phystkate und Gemeinderäthe hiervan zu dem Ende zu
Kenntniß gesetzt, damit die Verfügung getroffen werde , daß in den Ortschaften , wo Hehammen fehlen ,
taugliche Subjekte zur Erlernung der Hebammenkunst gewählt und zum Unterricht an die Unterzeichnete
Stelle gewiesen werden z woher. man , sich zu bemerken veranlaßt findet , daß bestehender hohen Verord¬
nung gemäß , bei der Wahl der Schülerinnen , neben dem sittlichen Betragen vorzüglich auf die er ,
forde rlichen Geistes -aolagen und darauf gesehen werde , daß die zu wählenden Personen nicht
über 30 Jahre alt sind, ,

Heidelberg den 30 - Mai 1836 . ,
j Der Vorstand der Großh . Hebammenschule .

Nagele .

Nro . 7953 . Den Ausschluß der Kreuzlinger und der Paradieftr Vorstadt von Konstanz
aus der Zollim

'
e betreffend.

Der durch höchstes Rescripl auS Großh . SlaakSministerium vom 26 . November , 835 . Rggblt .
Nro LVII . verfügte Ausschluß der Kreuzlinger und der Paradieftr Vorstadt von Konstanz aus der
Zollime , hat am 22 . April » 836 mit Genehmigung deS Geoßh . Finanzministeriums wirklich statt ge¬
funden , was andurch bekannnt gemacht wird -

Karlsruhe den 20 . Mai » 836 .
Zolldrrektion .

Goßweyler .
vdt . Lauter .

- -- — *

Bekanntmachungen .
Da der zum Stadtpfarrer in Bräunlingen

gnädigst ernannte Pfarrer Schmid um Belaft
fung auf seiner bisherigen Pfarrei St . Mergen
gebeten hat , und da dieser Bitte stakt gegeben
worden ist , so ist die Pfarrei Bräunlingen wieder
in Erledigung gekommen . Diese Pfründe trägt
in Zehnten , Grunhgefällen und Güternutzung
beiläufig 2000 fl worauf aber die Verbindlich¬
keit ruht einen Vikar zu halten , und in 4
Jahrslerminen eine Kriegsschuld von 352 fl . 5| kr.
abzutragen . Die Kompetenten um diese den
KonkurSgefttzcn unterliegenden Pfründe haben sich
gemäß der Verordnung vom Jahr » 8 »o Rgqbl .
Nro . 33 . sowohl bei der Regierung deS Seekrei »
fts als bei dem erzbischöfflichen Ordinariat zu
melden .

Da Vikar Joseph Zimmermann in Gen .
genbach auf die ihm übertragene Pfarrei Afthol -
derberg , AmtS Pfullendorf , verzichtet hat , so ist
diese Pfründe , mir einem beiläufigen Ertrag von
600 fl . wieder in Erledigung gekommen . Di «
Kompetenten um dieselbe haben sich nach Verord¬
nung vom Jahr » 3 »o . Regbl , Nro . 38 . Art . 2 .
und 3 . bet der Großh . Regierung des SeekreiseS
zu melden .

Durch den Tod deS Schullehrers Baust zu
Neulußheim ist diese Schul », BezirkSschulinspection
Schwetzingen , mit einem Kvmpetenzanschlag von

226 fl . gg kr . vorbehaltlich der durch den Voll¬
zug deS neuen Schulgesetzes nolhwendig werdenden
später » Veränderungrn in Erledigung gekommen ;
die Bewerber um diese Stelle haben sich bei
der obersten ev. Kirchenbehörde binnen 4 Wochen
vorschriltsmäßig zu melden .

Oie Grundherrlich von GemmingenSteinegg -
sche Präsendalion des Schullehrer - Zembrod zu
Mühlhausen an der Würm , auf den erledigten
kath . Schul -- und Meßnerdtenst in Neuhauftn ,
Oberamts Pforzheim , hat die Staalsgenehmigung
erhallen . D >« Compekenten um den hierdurch er¬
ledigten kath Schul - und Meßnerdienst in Mühl¬
hausen , OberamlS Pforzbijm, . mit einem beiläu¬
figen IahreSerlraq von 2ex» fl . , vorbehaltlich je«
doch der durch das neue Schulgesetz eintrelenden
Veränderungen , haben sich unter Vorlage aller
erforderlichen Zeuaniffe bei der Freiherrlich von
Gemmingenschen Grundherrschaft zu Steinegg als
Patron zu melden .

Untergerichtlichk Aufforverungen
uno Kunvmachvngen .

Tchuldenliquidatioaen .
Andurch werden alle diejenigen, welche

aus was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol¬
len , ausgeforderr, solche in der hier unrea zu«
Richtigsteüungs - und VorzugSverfahrrn an-
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geordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte/ schriftlich oder münd-
lich / anzumelden/ und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und UnterpfandS - Rechte / unter
gleichzeitiger Verlegung der Beweisurkunden
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln / zu bezeichne« / wobei bemerkt
wird/ daß/ in Bezug auf die Bestimmung des
Masse-CuratorS und den etwa zu Stande kom-
wenden Borgvergletch/ die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen beigetreten
angesehen werden sollen . Aus dem

Bezirksamt Achern .
( r ) zu Seebach an den ledigen Rusinus

Armbrust er und an den Isidor Brunen -

kannt von Kappelrodeck, welche nach Nordamerika
auswandern wollen , auf Freitag den 24 . Juni
d . Z . Nachmittags 2 Uhr auf diesseitiger AmkS -

kanzlei . AuS dem
OberamtDurlach .

( 2 ) zu St up fr ich an das in Gant er¬
kannte Vermögen des Taglöhners Nepomück
Wipper , auf Donnerstag den So . Juni d . I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Oberamtskanzlei . A . d .
Bezirksamt Eppingen .

l » ) zu Neuhof bei Sulzfeld an das in
Gant erkannt - Vermögen des Schäfers Karl

Halb au er , auf Dienstag den 28 . Juni d . I .

früh 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .
( 1 ) zu F orchheim an den in Ganterkann¬

ten Bürger und Bauersmann Johannes Winter

auf Freitag den 8 . Juli d . I . Vormittags 6

Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem
Stadtamt Karlsruhe .

( 3) zu Karlsruhe an,die in Ganter ,
kannte Declaffenfchaft des verstorbenen Goidar »
beitcrS Friedrich Grünewald , auf Freitag den
i 5 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseiti¬
gem Stadlamt . Aus dem

Land amt Karlsruhe .
(3 ) zu Knielingen an den in Gant er¬

kannten Johann Georg Matt , auf Dienstag
den 5 , Juli d. I . Vormittag - 8 Uhr bei dies,

seitigem Landawt . Aus dem
Oberamt Lahr .

(2s zu Nonnenweier an den in Gant
erkannten Georg Renkert , auf Mittwoch den

27 . Juli d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
Obecamtskanzlei .

( 2 ) zu Ichenheim an den ledigen Wil¬

helm Ernst , welcher nach Amerika auswandera
auf Donnerstag den . 23 . Juli d . I . Vor¬

mittag - 6 Uhr in diesseitiger Obecamtskanzlei . A . d.

Bezirksamt Rhstitbischoffsheim .
( 1 ) zu Bodettswe ier an den ledigen ' voll¬

jährigen Bierbrauer Abraham Bädner , welcher
die Erlaubniß zur Auswanderung nach Norda¬
merika erhalten har , ' auf Donnerstag den 3o .
Juni b . I . Morgen « 8 Uhr in diesseitiger Amts -
kanzlei .

(2) Radolphzell . sSchuldenliquidation .
'

Nachdem die Girtspächter Johann Besc net ,
Michel König und Christian EhriSheim , zu
Obergailingeil sich aufhaltend , sich entschlossen
haben , mit ihren Familien nach Nordamerika
auszuwandern , so werden die sämmtlichen Gläu¬
biger derselben anmit aufgefordert , Donnerstag
dpn 3o . d . M . Vormittags 9 Uhr auf diesseiti¬
ger Amtskanzlei zu erscheinen und ihre allenfall »
sige Ansprüche vorzutragen und richtig zu stellen,
andernfalls ihnen zu ihrer Besriedigsing nicht mehr
geholfen werden könnte . . . , .

'
Radolphzell de» 7 . Juni j 836 .

Großh . Bezirksamt .

( 3 ) Wo lfach . sAufforderung . ) Die Er¬
ben deS dahier verstorbenen Baumeisters Anton
Schweinbold haben die Erbschaft nur unter
der Vorsicht des ErbverzeichnisseS angetreten , und
auf Richtigstellung derselben angelragen . ES wer¬
den daher alle , welche an die ErbschaftSmasse An -
sprüche machen wollen , aufgefordert , solche am
3ü . dieser bet dem TheilungSkommissär dahier mit
den Beweismitteln anzumelden , widrigen - sie bei
der Verlheilung der Masse unberücksichligl bleiben
müßten . Zugleich gebt an jene , welche in die
Masse etwas schuldig sind , der Aufruf , an besag¬
tem Tage ihre Schuldigkeiten anzugeben .

Wolsach den 8 . Juni i 836 .
Großh . Bad Fürstl . Fürstenbergisches Amtscevisorat .

( r ) Bruchsal . sPräclusivbescheid .) In
der Gantsache der Putzmacherin Babette Schütz
von Bruchsal werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche ihre Forderungen in der anberaumten Frist
nicht angemeldct haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen . V . R . W .

Bruchsal den g . Juni » 836 .
Großh . Oberamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Haslach . sFahndung und Signale¬

ment . ) Therese Dold von Haslach , welche

wegen Diebstahls und schlechter Aufführung mit

Correclionshausstrafe belegt , und nach erstandener
Strafzeit dahier unter polizeiliche Aufsicht gestellt
worden , hat sich am Freitag den ro . d. frühe
heimlicherweise und zwar höchst wahrscheinlich



mit einem falschen Heimathschein versehen , von
hier entfernt . Es werden die Polizeibehörden
ersucht , auf diese unken signalisi

'rte Person zu
fahnden , und sie im BetretungSsall anher ' za
liefern .

HaSlach den iS . Juni » 836 .
Großh . Bad . Fürst ! . FürstenberglscheS Bezirksamt .

Signalement .
Alter » 5 Jahre , Größe 5 '

, Statur stark ,
Gesichtsform rund , Gesichtsfarbe gesund , Haare
braun , Stirne gewölbt , Augenbraunen braun ,
Augen blau , Nase klein , Mund groß , Kinn
rund , Zahne gut , besondere Kennzeichen : Sommer «
flecken.

Kleidung . Dieselbe trug bei ihrer "Ent .
weichüng ein braun katunenes gelb geblümtes
Kleid , schon ziemlich alt , und abgewaschen . Eifle
weiß und blau gestreifte sirtroisene Schürze , ein
roth Merino - Halstuch mit Fransen , grau wollene
Strümpfe und ausgeschnittene Schuhe . Zn ihrem
Bündel befindet sich ein roth gestreiftes si

'moiscncS
Kleid mit Kragen fast neu , eine hellgrüne Schürze
mit gelben Blumen , ein Paar weiße Strümpfe
und ein weißes Nastuch mit rolhem Kranze .

(2 ) Mannheim . sFahndung » . Signalement .)
Die beiden nachbeschriebenenStraflinge fanden heute
Nachmittag 2 Uhr Gelegenheit , der Aufsicht ihres
Wächters von der öffentlichen Arbeit zu entwei¬
chen . Sämmtliche resp. Polizeibehörden werden
ersucht auf beide zu fahnden , sie im BekretungsfaU
zu arretiren und uns wohlverwahrt einliefern zu
lassen . Mannheim den » 0 . Zuni » 336 .

Großh . ZuchthauSvcrwaltung .
Signalement des Zoh . Samstag v . Wölchingen .

Aller 28 Jahre , Größe 5 '
4

"
, Statur un «

tersetzr, Farbe der Haare braun , Farbe der Augen -
braunen schwarz, Farbe der Augen gray , Gesichts -
form langlicht , Gesichtsfarbe gesund , Gestchts -
muskeln stark , Bildung der Stirne bedeckt . Bil¬
dung der Nase kurz und breit , Bildung des Mun -
des klein , Zahne gesund , Barlhaare schwach , braun ,
Kinn langlicht .
Signalement des Karl Kästner v . Ellmendingen .

Alter 28 Jahre , Größe 5 ' 4 "
, Statur klein ,

Farbe der Haare braun , Farbe der Augenbraunen
braun , Farbe der Augen grau , Gesichtsform schmal ,
Gesichtsfarbe gewöhnlich , GesichtSmuSkeln stark ,
Bildung der Stirne hoch , Bildung der Nase ge¬
spitzt , Bildung der Mundes mittelmäßig , Zähne
gesund , Barthaare schwach , Kinn rund .

Die Kleidung , welche solche auf dem Leibe
trugen , bestand in langen , grauen Zwilchhosen ,
leinenen Strümpfen , leinenen Hemden , ledernen
Schuhen , wollenen Unterleibchen ; bei ersteim
Sträfling sind die Kleidungsstücke mit Nro 62 . ;

bei letzerm mit Nro . 5t . , dessen Unlrrwamm »
aber mit Nro . » 36 . bezeichnet .

( » ) Baden , fDiebstahl . 1 Heute Vor¬
mittags zwischen » 0 und » » Uhr wurden auf
den Fremersberger Höfen bei Baden , 56 Ellen
kurzreistenc oder werkene Leinwand , woran zwei
gerippte Tischtücher angewoben sind , entwendet .
Die Leinwand ist an dem einen Ende mit einem
Saume umgenäht und war erst » 4 Hage auf
der Bleiche , daher sie noch gräulich ausflcht .
Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der Fahn¬
dung auf den entwendeten Gegenstand und den
etwaigen Thäter andurch zur öffentlichen Kenntniß .

Baden den » 5 . Zuni » 836 .
Großh . Bezirksamt .

( » ) Pforzheim . s Bekanntmachung . )
Ein wegen Diebstahl schon wiederholt in Unter «
suchung gestandener Mann hat eine große schwere
eiserne Kette mit einem Hacken, worauf die Buch¬
staben A4. H . enthalten sind , und einen eisernen
Leise .' ring feil geboten , über dsren Erwerb et
sich nicht ausweisen kann . Dieses wird mit der
Aufforderung an die Eigenthümer , sich dahier zu
melden , bekannt gemacht .

Pforzheim den » 4 . Juni » 836 .
Großh . Oberamt .

( » ) Rastatt , fZurückgenommene Fahn¬
dung . ) Nachdem Karabiner Georg Ko hm von
Oelligheim beigefangen worden , fo wird die Fahn¬
dung vom » . d . M . hiemik zurückgenommen .

Rastatt den >6 . Juni » 336 .
Großh . Oberamt .

( 2) Rastatt . fGefundener Leichnam . ) Am
» 9 . May d . I . wurde ain Rheinufer bei Stoll -
hofen ein unten beschriebener Leichnam gefunden ,
waö man hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringt
mit der Aufforderung an diejenigen , welche über
die Personalien des Ertrunkenen Auskunft erthei -
len können , solche hierher gelangen zu lassen .

Rastalt den » r . Juni » 836 .
Großh . Oberamt .

Beschreibung des Leichnams . .
Eine Mannsperson von 5 ' 3 " groß , von

starken Knochen - und Muskelnbau mit ganz ge¬
sunden Zähnen und schwarzen Haaren . Das Al -
ter mag zwischen 3o bis 40 Jahren und der Leich¬
nam etzige Wochen im Wasser gelegen sein .

Kleidungsstücke .
Ein alter zerrissener grauzwilchener Wamms

mit Seileittaschen , ein altes seidenes Halstuch ,
«in hänfenes Hemd , worin die Buchstaben B . M .
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mit rothe « gaben eingenäbl waren , ein Paar
schwarz zwilchene bis a » die Knie reichende Hosen
mir Knöpfen, worauf ein im Sprung befindliches
Pferd angebracht ist , ein Paar schwarze manche -
sterne kurze Unterhosen , ein lederner Hosenträger,
ein Paar schwarz wollene Strümpfe, am rechten
Unterschenkel ein weiß zwilchener zerrissener Ka-
masche , ein Paar von starkem Leder verfertigte
Pechschuhe mit großen Nägeln beschlagen .

Kaut - Aulräg «
( a) Achern sHolzversteigerung. j Au «

dem auszustvckenden herrsch ! . Waldriemen Galling
im Forstbezirk Neufreistelt werden durch Bezirks¬
förster Wolfs gegen Zahlung vor der Abfuhr
versteigert :

Freitag den 1 . f . M .
34I Klflr. eichen Scheitholz,
2Ö | — päppeln ditto
20J — gemischt Pvügelholz ,

3675 Stück ditto Wellen ,
aufgeschaft und ungefähr 7900 Stück Reifsig-
Welleu in ao Schlage gelheill , auf dem Stock ,
sodann

Samstag den 2 . k . M.
78 Stamm eichen Holländer - Bau - nnd

Nutzholz ,
49 Stamm päppeln Nutzholz ,
27 Stamm ruschen ditto

Die Zusammenkunft zur Steigerung ist jedes¬
mal Morgen - 9 Uhr auf der Gailingwiese .

Achern den 12 . Juni i 836 .
Großh . Fvrstami .

(2 ) Achern . . s Holzversteigerung. ) Im
Domänenwald , Distrikt Hundskopf des Forst ,
bezirk- ' Allerheiligen , werden ^Mittwoch den 22 .
d . M . früh 9 Uhr .

426 Stück tannene Säqklötze,
224^ Klafter buchen Scheitholz,
236 — können Scheitholz,
46! — buchen Prügelhvlz ,
8a4 — tannen Prügelbolz , und

ungefähr 2600 Stück unaufgemachte Reiswellen ,
gegen Zahlung vor der Ahfuhr durch BezireSför-
ster von Waibl im Schlag selbst versteigert.

Achern den re . Juni 2836 .
Großh . Forstamk.

( 2 ) Achern . . jJagdverpachkung. j Da die
Pachtzeik der Domänenjagd auf den Gemarkungen
Lauf, OtterSweier, Unzhurst und Oberwasser mit
dem 24 . d . W ‘ abläuft , so .wird diese Jagd Don¬
nerstag den 2Z. b, ÜR . Morgen- 10 '

Uhr im
Rathhaus zu Bühl wiederholt auf die Dauer dis
2840 gemarkungsweise mittelst Steigerung in
Pacht gegeben . Dazu ladet man die Pochtlieb-

Haber ein , und bemerkt vorläufig : daß auch Land¬
leule und Handwerker zur Pacht beigelassen werhen »
wenn fie durch ein Zeugniß ihres Amtes Nachweisen
können , daß weder für dieselben , noch für da-
öffentliche Wohl durch die Uebernahme der Jagd ,
ein Nachlheil zu befürchten steht , daß für aus¬
ländische Pächter eiy inländischer , tüchtiger Bürge
verlangt werde , und daß Nachgebote nicht statt
finden , und wenn die Taxation in der Steige¬
rung erreicht ist , der Zuschlag ohne Vorbehalt
der Ratification sogleich erfolge , endlich , daß die
Bezirksforsteien , Neufreistell und Bühl , über die
Verhältnisse fraglicher Jagd , nähere Auskunft
geben werden , wenn solche verlangt werden wird.

Achern d -n i 3 Juni i 836 .
Großh . Forstamk.

( 3 ) Lautenbucher Hof bei Heilbronn .
sMastviehversteigerung. j Montag den 20 . Juni
Nachmittags 2 Uhr werden dahier

12 Stück fette Rinder und
2 ditto Kühe

im Aufstreich verkauft , wozu die Liebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß das Er¬
steigerte noch 8 Tage unentgeldlich kann stehen
bleiben .

( 2 ) Neufr eistett . sBauaccordversteige«
rung . j Samstag den 9 . Juli d . I . Vormittag-
9 Uhr

' wird man in Gemeinschaft mit Großh.
Bauinspeclion Offenburg auf dem diesseitigen Ge¬
schäftszimmer die Erbauung des neuen Hauplzoll-
amtsgebaudes nebst Revistonslokale und Lagerhaus
dahier in dem Voranschlag von 20028 fl . 12
und zwar : fl. kr .

Handarbeit . . . . . . • 294 57
Maurerarbeit . . 838 g 22
Sleinhauerarbeit . . . . . 2872 10
ZimmermannSarbeit . . . . 5655 38
Schreinerarbett . . . . . i 3og 56
Schlofferarbeit . . 1343 9
Glasecarbeit . 609 39
Blechnerarbeit . 87 10

öffentlich an den Wenigstnehmenden mit dem An¬
hang mittelst Steigerung in Aceord begeben , daß
die übernahmlustigen Handwerker gerichtliche Zeug¬
nisse über ihre Befähigung und Vermögen am
Tag der Begebung vorzulegen haben . Inzwischen
können Plan , Voranschlag und Bedingungen bei
diesseitiger Stelle eingesehen werden.

Neufreistelt den »4. Juni » 836 .
GroßherzoglicheS Hauptzollamt .

(2) O ffe n b u e a . sBauaccordversteigerung. j
Der Bau des neuen SchulhauseS nebst Oekono -
mjegebäude zu Goldscheuer , im . Anschlag von
6126 fl. 20 kr, wird Montag den 27 Juni
früh 20 4lhr im Hechtwirthshause daselbst in
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Abstreich ch«r- eigert, und werden di« Steiglustigen
mit dem Bemerken eingeladen , daß fr« sich über
ihre Befähigung und Vermögen durch kegule Zeug¬
nisse auszuweisen haben , und Riß und Ueber ,
schlag ta diesseitiger Kanzlei « kNsehen können.

Offenburg dm 7 . JunirLLb .
Grvßh . Oberamt.

(1 ) Off « nburg . sJagdverpachtuNĝ Frei¬
tag den r . Juki toirb die dießjährtge Forstbenu¬
tzung i« den Domänenwaldungen de« Forstbe¬
zirks Nordrach durch Bezirksförster Scherer in
dem Wege der öffentlichen Versteigerung an den
Meistbietenden vergeben . Die SteigerunqSliebhaber
haben .sich früh 8 Uhr in dem FabrikwirrhShauS
zu Nordrach einzufinden' und da« Nähere zu ver¬
nehmen , vorläufig dient ober zur Nachricht, daß
der Steigerer wegen richtiger Zahlung des Steige -
rungsschillings , so wie wegen Erfüllung der übri¬
gen polizeilichen Bedingungen einen sichern Bür¬
gen und Selbstzähler zu stellen habe.

Offcnburg den 14 , Juni » 836 .
Großh. Forstamt.

(3) Rüppurr . s Zwangsversteigerung. ^
In Sachen der Großh Domaimnverwaltung
Karlsruhe gegen die Gemeinde Rüppurr , inibe -
fonders gegen die Bürgen und Selbstschüldner
Bürgermeister Graff , Gemeinderath Jg . Fried .
Kiefer , Gemeinderath Christoph LichtenfelS ,
Gemeinderath Jg . Joh . Conra ih , Gemeinderath
Paul Kiefer , Bürgerausschuß Martin Kiefer ,
Jak . Fcid . Kornmüller , Jak . Fried. Willen ,
Jung Marlin Müller von da i 63Sr Kammer -
gut - Pachtzins * Schuldigkeit ad 54 o5 fl . betref¬
fend, wurde die Liegenfchaftsversteigerung im Boll -
streckungSwege landamtlich verfügt. Zur Bor¬
nahm « einer erste« Versteigerung haben wir Tag¬
fahrt :«uf Montag den re . Juli Ü. I . Bormill»
tüaS um 10 Uhr in dem StrauswirthShailfe zu
Rüpplirr bestimmt.

Verzeichniß
der zu versteigernden Gegenstände .

SchätzungSpret«
i ) Liegenschaft dcS BükgermeisterS fl .

Friedrich Graff .
Eine zweistöckige Behausung , vierdün-

dige Scheuer sammt angebauter Stallung
und Schöpfen , vier Schweinställe u . Hof¬
raum , 66 Ruthen « 4 Fuß enthaltend ,
nebst anliegenden 47 Rih . 70 Fuß Gar¬
ten, mitten im Flecken Rüppurr , begränzk
eins. Jak . Kornmüller, ads. Jak . Fischet jung 2200

ckl Liegenschaft deg Gemeinderaths Jg .
Friedrich Kiefer .

Ein einstöckige» Wohnhaus , Schon«» .
und Stallung unter «i«t« Luch, Achckp .t > ?i

fen , Schweinställe « nb Hofranm , 5o fl.
Rlh . 80 Fuß enthaftend, nebst anliegen.
den y5 Ruthen 88 Faß Garten , mitten
im Flecken Rüppurr , begränzk, rinfrits
Friedrich Hohe , anders. Friedrich Leih 1080

3) Liegenschaftde « Gemeinderaths Chri¬
stoph Lichtenfell » .

Ein einstöckiges Haus sammt Scheuer
u . Stallung unter einem Dach, Schwein -
ställe , Schöpfen und Hvfraum , 99 Rth .
39 Fuß Enthaltend , nebst anliegenden 1
Vrtl . 3o SRrt. 3 i Fuß Garten , unten
im Flecken Rüppurr , begränzk , einseit«
Friedrich Fischer Schneider, anders. Chri¬
stoph Bröble Wiktwr 2000

4 > Liegrttschaft
" de» GemeinderathS Jg .

Johann Conrath .
Em einstöckiges Wohnhaus sammt

Scheuer und Stallung unter einem Dach,
Schweinställe , Schöpfen und Hofraum
41 Rth . 96 Fuß enthaltend , nebst anlie¬
genden 90 Rth . 55 Schuh Garten , un¬
ten im Dorf , drgkänzt itins. Christoph
Brodle Wittwe , ands. Andreas Kätzl« 1100

5) Liegenschafl des Gemeinderaths Paul
Kiefer .

Eine einstöckigeBehausung mit Scheuer
u . Stall , unter einem Dach, 4 Schwein -
stalle und Hofrsum , 3z Rlh . 78 Fuß
enthaltend, sodann 60 Ruth 84 Fuß da¬
ran liegende « Garten , unken im Flecken
Rüppurr , begränzk eins. Jakob Feiedrtch
Obermeyer, ands. Iskob Friedrich Wei « 1200

6 ) Liegenschaft des Bürgerausschuß
Martin Kiefer .

Die untere Hälfte von einem einstöcki¬
gen Wohnhaufe mit,Scheuer und Stal¬
lung unter einem Dach , zwei Schwein¬
ställe und halben Höfräum , 3o Rth . 29
Fuß enthaltend, uMl 38 Ruthen 38 Fuß
daran liegenden Garten , unten im Flecken
Rüppure , begränzk eins . Andreas Strger ,
anders Karl Friedrich Dolde 780

7 ) Liegenschaft d«S Ausschußbürgers* Jakob Friid . Kornmüller .
Ein einstöckige« Hau», eine vterbündige

Scheuer, angebauteMStall , Schopf »», 4
Schweinställe und Hofraum , 46 Ruthen
36 Fuß enthaltend , sodann 48 Rth . ^ 3
Fuß anliegende« Garten , mitten «m
Flecke!» Rüppür , begränzk «insritS Jakob
Leisf, tztidf.

'
Johann Steg « alt » 35o

^8) Liegenschaft de» ÄuSschußkürgerS
^ Jakob Friedrich Will « .

- asidrrtzalbstöckige Behausung
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fammt Scheuer u . Stallung, 3 Schwein - - fl .
ställe , eine bisonderezweibündige ScheMi;
und Hofraum, So Ruth 80 Fuß enthalt
tfnb , nebst daran liegenden 58 Ruthen
75 Fuß Garten, mitien jm Flecken Rüp¬
purr, begränzt eins. Tobias Kornmüller ,
ands. Jakob Müller 900

g ) Liegenschaft des ÄusfchußbürgerS -
Jg . Marlin Müller .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit Scheuer
und Stallung unter einem Dach , drei
Schweinställe , eine zweibündige Scheuer
und Hofraum , 26 Rlh. 5o Fuß enthal .
tend, nebst anliegenden 85 Mth . 25 Fuß
Garten , mitten im Ort Rüppurr , b«.
gränzt eins . Ludwig Kiefer , ands. Lud;
wig Schöchle-

' 85o
Summa 12,400

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wen « der
Schätzungspreiß erreicht wird.

Karlsruhe den 10. Juni i 836.
Grvßh . Landamtsrevisorat.

( 1 ) Triberg . (Psarrhaüsbauverstetgerung .j
Am Donnerstag den 3o . d. M . früh 9 Uhr
wird im KronenwirthShauS zu Nußbach die
Herstellung eines neuen Pfarrhauses daselbst ,
nebst Oekoaomiegedäuden , im Ueberschlag zu
4400 fl . an den Wenigstnehmenden öffentlich
versteigert werden , wozu bie Steigerungsliebhaber
mit dem eingtladm werden , daß auswärtige
Steigerer sich bei der Steigerung durch amtlich be¬
glaubigte Zeugnisse über ihrr- Handwerkskenntnisse
und über die Fähigkeit zur Stellung einer Cau.
tion , sowie über ihr sittliches Betragen , aurzu-
weisen haben.

Triberg den 9 . Juni i 836 . >
Großh . Bezirkeamt .

B e l a n n t m a. ch u a gen .
li ) Brette « . (Bekanntmachung , j Be,

der am 11 . Mai d. I . zu Nutzbaum abgchalle-
nen Bürqermetsterwahl ist an die Stelle des seit¬
herigen Bürgermeister » Kühner -, welcher frei¬
willig deS Dienstes entsagte , GemeizidSrechncr
Wann er von dort mit Stimmenmehrheit er¬
wählt , von Slaat-wegen besteigt und auch so.
gleich in Pflichte» genommene worden.

Breiten den 10 . Juni i 83 L.
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Offenb urg . ( Bekanntmachung ^ Pei
der heute m der Gemeinde Hofweipr ^org^ngm-
wrncn Bügermeisterwahl wurde- , de « GMetkchz-
bürger Johann Wörther durch üderqitgende

Stimmenmehrheit zum Bürgermeister erwählt ,
was andurch bekannt gemacht wird.

Offenburg de» 10« Juni i 836.
- - Grrßb. Oberamt .

( 1 ) Stupfrich Oberamts Durlach ( Be-
kannlmachung.j In Folge gesetzlichen Austritts
durch das Loos von dem Gemeinderath Anton
Doll und auf Ansuchen des , Anton Vogel ,
um Entlassung , wurde Johann Michael Becker
der Alte und Johannes Vogel derAlle am 24 .
Mai d . I . durch Stimmenmehrheit als solche
gewählt, und am 3 . Juni d . I . Nco. 12276 .
Oberamtlich veerpflichket . Am nämlichen Tage
und Nro . wurde Johannes Kuntz der Jüngere

.statt des bisherigen Gemeinderechners Ignatz
Becker gewählt und ebenfalls Oberamtlich vcr -
pflichtet , was man zur öffentlichen Kenntniß bringt .

Stupfrich den 8 . Juni i 836.
Bürgermeisteramt .

( 1 ) Engen . I Vakantes Ackuariat.j Bis
zum i 5 . Juli nächsthin, oder auch eher ist ein
Aktuariat bei unterfertigter Stelle durch einen
Rechtspraktikanten oder recipirten Scribenten zu
besetzen . Der Gehalt besteht in 3o» fl .

Engen den i 3. Juni i 836,
Großh . Bad. Fürst ! . FürstenbergischesBezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . ( Bekanntmachung ^ Das
Waschen und Baden in der Alb oberhalb der
Miliiärschwtmmschule bis gegen Beierlheim hin
ist bei Strafe von 5 fl . verboten.

Karlsruhe den 6. Juni i 836 .
Großh . Landamt .

< 1 ) Karlsruhe . ( Nro . 1209 Nachricht
an Kapitalsuchende .j Durch den Andrang von
Kapitalgesuchen , und um auch unbemittelten eben¬
so in ihren Kapitalangelegenheiken behülflich zu
sein » findet man sich in den Stand gesetzt , die
Provision für derartige Geschäfte zu ermäßige»,
so zwar, daß von heut« an , vom ersten hundert
Gulden nur 3o kr . und für jedes weitere 100 fl .
10 kr. berechnet werden . Dieses ersucht man die
WohllölblichrnBürgermeisterämter ihre » Gemeinde-
angehörigen gefällig eröffnen zu wollen . Vorla¬
gen von Berlagschetnen erbittet man sich Franco .

Karlsruhe den 10. Juni 1836,
Con m̂issionsbureau von 28. Kölle .

Dienst,Nachrichten .
Der erledigt « kath. Schuldienst zu Zitzen»

Hausen, Amt« Stockach , ist dem Schulkan 'oidaten
Anton Ruch von Ehrenstetten , bisherigen Unker-
terlehrer in Kirchhofen , Amt« Staufen » übertra¬
gen wordern

' ■■ 1,1 ' ■' . . ' "T1 . . . ».
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